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Criolgreiche QRampfe im Cljap.

(z. B) Vajel, 8. Jan. Jn den unteren BVogefen, auf der Front swifdhen Diedeldhaujen und den Hiohen
oon St. Dié, ift die franzdfifhe Offenfive zum Stehen gefommen. Die deutjhen Sruppen Hhaben die Strede
von Sf. Dié bis St. Leonbhard befest. Alle franzdiifden Angriffe wurden glangend zuriidgejdhlagen.
Jm Dreied Thann, Steinbach), Sennheim im Obereljaf wird nodh fortwahrend gefdmpit. Die Dentjden find nun
endgiiltig in Steinbad) eingezogen, Die Frangofen zichen fih unter fdhiveren Verlujten nad) Thann uviic,
Aueh die franzdfifhe Offeniive im Sundgau hat nadhgelajjen. Die Franzofen befunden feine befonderve Ungriffss
(ujt mehr. Die Deutichen erhalfen fortwdhrend bHedeutende Jnfanferie- und Urtillevieverftarfungen.

320 Wiillionen Viohamevaner fir den Heiligen Rriep.

Mailand, 8. Januar. ,ntone” meldet aus Konffantinopel: Der Scheich il Jslam Hat dem- Prifidenten dev
otfomanifchen Kammer die Mitfeilung zugehen laffen, daf bisher 320 Millionen Wohamedaner fidh fiir den Heiligen Krieg
evfld@rt Haben und mit grofer BVegeifterung dem NRufe des Pabdijhah Folge leiften wollen. (Mp.)
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Der Deridit des Groben Hauptouartiers

vom 8. Januar.
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mefr an, gn baf die Lvrrnuoucn jtart behinbert werden,
Dejtlid) Heims verjndyten die Franojen heute nadht uns
cinen Borgraben ju entreifen. Durd) cinen fojort an
pejepten Giegenangriji wurden fie in ihre Stellungen
suriidgemworien und verloven 50 Gicjancene an nns

JIn der Witte und im Oitteil der Argonnen mardyten
unfere Truppen Wieder Foctjcjrit

Gin nadtlidier jranzofijder Ynarifi geaen nnjere
Stellungen am Budjenfopi jiidlidy Ticvels n (Vo
qejen) wurde abgewicien. Wicderholte Angrifie der
Sranjofen auf bie Hobe wejtlid) Senuheim braden in
unferem Artilleriejener jujammen. TWir madjten zwer
Lifigiere und 100 Wann su_Giefangenen

Wm bie Crijdjaft < ber-Burnhanpt jislic) Sennbeim
wird sur Jeit nod) mh\mmx

Dejtlider Stricgsidauylat: Aud) im Cften
berridyte ungiinjtige Y8itterung. Vn der ojtvrenpijdjen
Grenge und im nordliden Jolc tie jiy mi
Lejilidy ber Hawla jdjritten u tarifie jort
Jtujien wurden gejangen gensmr b jituf f
gewehre von uns exbenfet.  nj fen ilicay
fanden nur Artillerietampfe

Den (fng[iinber_n gege

Rinternadyt im

3 lih fam Scben in un
(‘dmcbrhmrlu bie bie Gnglan
108 itber unjere Griben b feifen liehen,
Mn{hnﬁ Iynr cr’ tal

rr, wie nll'
t

[
|
[
\
|
|

n wie aug etmem Wlunde: 0 b
nant nidts ander i
nadften [iegenden ¢

ftwasd

Der Turlo im eride

enen Hand,

ner Mutteri

bvl‘(vn"rlw
nu‘( in ben b
miiffen 1w ficgen laffen, e
Pilidt ex I'uv Ym Duntef ber “I\m ‘ur‘ uden wir

bem Wermwund
f

G st ung Balkan
Ar"!tq

{
FML. von Hoefer

Stellvertreter des Genera

Die “h‘muua t
Da lag bor

ter Gl

n ihn auriid,
Sanititers

Wicver einmal in Ldwen.

Bon Walther Rifien.
o1 t ! ¢ ba3 Megierungdauto
ler mung. 2

mnoe YH\' id) ein unbd

ann nidt

otte mu xrr g
lll“\
‘ﬂi,

idy -u b\
ar\nnr\r'v

Bintetlide 6im munashilier ous den
Qorma e!ﬂ";

bad nanu DQorzf; bm und wicbex dringen wiv voxjidtig

8 mirb wobl mander in unferen Gtacbeldribten und
Brr auen bingen bleiben.

Bor wenigen Stunden batten wir Alarm, der Feind
mriud\t: im Walbe cine ftarfe Ubteilung mit
nengewebr borjujchieben, e3 gab ein beftiges
rcm, von  bem aud) wieder nidht alle u
morgen — jebe Minute fa
bennod) fiirdte ich nichts o fehr wie einen balben Frie
ben! Wud) dad Striegdelend habc id) griindlid) fennen
gelernt, ulvh Jebt mup id (als 'Ibumm eine
Wenge 8 grantme

mmu ufi. worten i
Rinner, Sohne ujw.

*

fal ibrer
von Nadridyten blrch beim_Bataillor a
fragen, und gar oft fann xd] ibnen bw rrvcfmlc nvm
Untwort nidyt gebe: b je W
Ivieber bier vor mn-nn .‘n
jtandig nicberbrennen, um bad
barin su verbinbern. Jd) Hatte
wieder eine_rounderbar reine, flave, Ioind
nadt, der hnee gliperte, dritben flimmerte
bedten Lagerfe unb in h T

Tiefe h;nn
l\'rcncmn:mcu

Tt
ex ber Suffe
ten ftill und mul"mll bie Ctdtten, wo
geboren wurben, [ebten un 1
b eblidyp ‘”n.bwl hmunl
Der sur Na

ftellunger
hienreichen

frieg ijt

Ghebirg:

efdyretdl
fab id) mad
Hirfde i
Art cine 1

¢ an unf; ‘\’?H
\\urmv alarmiert !\"m\'r\
Grbbittten 1ft'3 verbaltnis
vanbe gliber
3 qibt

Bt h~ «'Hum.
Tequng iit be

veridiedene 9
weife  eintveffen, ein

Daffentierten  Same
1 tommen! Gie fin

e
uu ‘)nmu

i,
Rriegdbrof.
Bo: ‘lwhru Liehmann.

ot ruvv‘,nrn
— Iniipoe

’( fmedt,

mwenn Di
t dem Meble

man die W rvvrn e dt,
‘!'V\I"-—ul“ yen?!

Du bift und i 3
Bald fdymedt das ]\-%rot o

S’nm 1 tad eine unvergeffen:

Deitreidy_diiftejt Du

ﬁn: hmfua K u K-Buot effenl

= e 1

P




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1915


